
  

 

Amtlichen Mitteilung I Ausgabe 01/2022 

       Erster Gemeinderat der Gemeinde 

Mönichkirchen  - 1922 

Sehr geehrte Damen und Herren! Liebe Mönichkirchnerinnen und Mö-

nichkirchner! 

Wie gewohnt begrüße ich Sie Anfang April mit einer Ausgabe unserer 

Gemeindenachrichten für Mönichkirchen und Tauchen. 

Es könnte alles so angenehm und einfach sein….. 

Wir gedenken und feiern gemeinsam, den am 08. Juni stattfindenden,  

100. Geburtstag unserer Gemeinde - natürlich werden wir das würdig 

zelebrieren. 

Leider mit dem Beigeschmack, einer, noch nicht, ausgestandenen, 

weltweiten Covid-19 Pandemie. In den letzten Wochen verzeichneten 

wir auch in Mönichkirchen, seit Ausbruch der Pandemie, Höchstzahlen 

an infizierten Personen. Ende März betrug die Gesamt- 
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 zahl 230. Das ist ein Drittel der 

Gesamtbevölkerung. 

Natürlich trägt der Kriegsaus-
bruch im Osten Europas in der 
Ukraine, auch nicht gerade zur 
Feierstimmung bei. Ich finde es 
großartig, dass auch in Mönich-
kirchen flüchtende Familien 
Schutz gefunden haben, und 
auch noch sicher finden werden. 

Ich sage an dieser Stelle soweit 
als nur möglich unbürokratische 
Hilfe zu. Danke an die Quartier-
geber und an die Privatpersonen 
für alle, bis jetzt, geleisteten Initi-
ativen.  

Die geplanten Veranstaltungen 
anlässlich „100 Jahre Mönichkir-
chen“ finden Sie auf der Seite 4. 
Ich hoffe wir können das Geplan-
te mit möglichst geringen Ein-
schränkungen durchführen. 

Projekte 2022 

Im kommunalen Bereich wird 
unser Projekt-Errichtung von PV-
Anlagen auf öffentlichen Gebäu-
den durchgeführt. Heuer wird 
das Gemeindehaus fertig be-
stückt. Auch auf die Schotterbox 
neben dem Amtsgebäude und 
auf dem SSZ (Feuerwehrhaus) 
werden  PV-Anlagen installiert. 
Gesamtleistung der Erweite-
rungsmaßnahmen betragen 41,5 
kWp. 

Im Bereich der Luefsiedlung wird 
es Abwasser– Instandsetzungs-
maßnahmen geben.  

Der Gemeindevorstand beschloss 
den Ankauf eines leistungsstar-
ken Notstromaggregats. 

Im laufenden Straßensanierungs-
programm wird heuer die völlig 
desolate Gemeindestraße hinter 
der Firma Jahn saniert. In diesem 
Bereich liegt auch das Projekt 
„Panoramasiedlung“. Hier ste-
hen, laut derzeitigen Stand zu-
künftig Jungfamilienbauplätze zu 
Verfügung. Da sich dieses Projekt 
in der Planungsphase befindet, 
bitte ich um Verständnis, dass 
derzeit keine Detailauskünfte, 
oder Grundstücksvorreservierun-
gen gegeben sind oder angenom-
men werden können. Es wird 
regelmäßig informiert. 

Mit der Niederösterreichischen  

Argrarbezirksbehörde Abteilung 
Güterwege als Partner, werden 
im Arbeitsprogramm „Erhaltung 
2022“ ca. 180 Laufmeter der Zu-
fahrtsstraße in den Pfeffergraben 
saniert. 

Da Preise und Zahlen für diverse 
Projekte schon im Vorjahr erho-
ben und veranschlagt wurden, ist 
es nicht auszuschließen, dass auf 
Grund der enormen Preissteige-
rungen, Projektanpassungen vor-
genommen werden müssen. 

Das Projekt Ortskernentwick-
lung—Wildbienenweg, wird heu-
er mit Bepflanzungsmaßnahmen 
weitergeführt. 

Vorab schon einen großen Dank 
an alle freiwilligen HelferInnen. 

Sämtliche Projekte und Maßnah-
men zum Wohle der Bürger und 
Bürgerinnen Mönichkirchens so-
wie die Weiterentwicklung unse-
rer schönen und lebenswerten, 
heurigen „Jubiläumsgemeinde“ 
werden bei Beschlussfassung im 
Gemeinderat zu 3/4 der Gemein-
derätInnen mitgetragen. Somit 
wird der fraktionsübergreifende 
Zusammenhalt bezeugt. 

Dem neu gewählten Pfarrgemein-
derat gratuliere ich und wünsche 
für die kommenden Jahre alles 
Gute in seiner verantwortungs-
vollen Tätigkeit für die Pfarre 
Mönichkirchen. 

Allen Betrieben und Vereinen, die 
versuchen heuer wieder Veran-
staltungen abzuhalten, wünsche 
ich größtmöglichen Erfolg. 

Im Namen der MitarbeiterInnen 
der Marktgemeinde Mönichkir-
chen und auch in meinem Namen 
wünsche ich  ein frohes und ge-
segnetes Osterfest! 

Ihr Bürgermeister  

Andreas Graf 

 

 

 

Aufgrund der am 10.01 und 11.02.2022 auf der Amtsta-

fel des Bundesministeriums für Inneres, sowie im Inter-

net veröffentlichten, stattgegebenen Entscheidungen 

des Bundesministers für Inneres werden folgende Volks-

begehren verlautbart: 

 „Arbeitslosengeld RAUF!“ 

 NEIN zur Impfpflicht 

 Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen 

 Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren! 

 Stoppt Lebendtier-Transportqual 

 Mental Health Jugendvolksbegehren 

 Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren 

Montag        02.05.2022 08:00 bis 20:00 Uhr 

Dienstag       03.05.2022 08:00 bis 16:00 Uhr 

Mittwoch     04.05.2022 08:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag  05.05.2022 08:00 bis 16:00 Uhr 

Freitag        06.05. 2022 08:00 bis 20:00 Uhr 

Samstag        07.05.2022 08:00 bis 10:00 Uhr 

Sonntag        08.05.2022 geschlossen 

Montag         09.05.2022 08:00 bis 16:00 Uhr  

Volksbegehren 

Eintragungen zu den Volksbegehren können im Gemein-

deamt Mönichkirchen während des Eintragungszeit-

raums an den angeführten Tagen und Zeiten vorgenom-

men werden: 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag 

des Eintragungszeitraumes (09.05.2022), 20:00 Uhr 

durchführen. 
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Ausgaben 

(Auszug) 

2021 2020 2019 

Kindergarten € 55.832 € 79.688 € 67.741 

Volksschule € 40.416 € 36.276 € 87.471 

Verwaltung € 150.998 € 153.158 € 146.161 

Winterdienst € 48.941 € 18.557 € 44.655 

Gemeindehaus € 33.710 € 51.692 € 82.323 

Krankenanstaltsfonds € 168.448 € 150.211 € 147.159 

Soziale Wohlfahrt € 110.905 € 96.232 € 92.452 

Wasserversorgung € 193.040 € 262.788 € 197.989 

Kanalentsorgung € 385.547 € 253.538 € 219.263 

Abfallentsorgung € 88.168 € 84.075 € 73.556 

Einnahmen  

(Auszug) 

2021 2020 2019 

Grundsteuer A  € 4.055 € 5.252 € 7.975 

Grundsteuer B € 66.539 € 70.830 € 65.312 

Kommunalsteuer € 87.331 € 73.450 € 81.344 

Nächtigungstaxe € 6.530 € 8.750 € 10.286 

Ertragsanteile Bund € 574.611 € 475.620 € 522.166 

Transferzahlung € 55.320 € 29.489 € 19.295 

Bedarfszuweisung Land 

NÖ 

€ 310.000 € 465.253 € 450.000 

Einnahmen Wasser € 207.731 € 271.865 € 213.087 

Einnahmen Kanal € 394.477 € 258.279 € 247.861 

Einnahmen Abfallent-

sorgung 

€ 93.583 € 89.355 € 90.925 

Weitere Übersichten und die Rechnungsabschlüsse der Vorjahre finden Sie auf der Homepage des Zent-

rums für Verwaltungsforschung www.offenerhaushalt.at, Gemeinde Mönichkirchen. 

RECHNUNGSABSCHLIUSS 2021 

  Der Rechnungsabschluss 2021 wurde am 25. März 2022 im Gemeinderat beschlossen.  

In Mönichkirchen können wir hier mit Erträgen von          

€ 2.890.068,21 und Aufwendungen von € 2.143.426,51 insgesamt ein positives Nettoergebnis von € 746.641,81 vor-

weisen. 

Die Finanzierungsrechnung zeigt, inwieweit die Überschüsse aus der operativen Gebarung ausreichen, um die Inves-

titionen zu finanzieren.  

  

 

Ergibt einen negativen Nettofinanzierungssaldo von               

€ 55.716,76 

Folgende investive Projekte wurden durchgeführt: 

 Straßensanierung Zufahrtsstraße Luefsiedlung,  

Hauptstraße bis Gemeindeamt (inkl. Breitband-

leerverrohrung) , Haltestellen  € 373.028,32 

 Erhaltung Güterwege € 14.717,79 

 WVA BA 10  € 81.373,73 

 ABA BA 11  € 70.019,34 

 Photovoltaikanlage € 28.104,90 

In Mönichkirchen zeigt die Finanzierungsrechnung 

folgendes Bild: 

 

 

Einzahlungen operative Gebarung:  € 2.061.537,21 

Auszahlung operative Gebarung:  € 1.648.801,53 

Saldo:      €     412.735,68 

Einzahlungen aus investiver Geb:  €  212.913,62 

Auszahlung aus investiver Geb:   €  680.782,74 

Saldo:                 - €  468.452,45 
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NEUES SALZSTREUGERÄT FÜR PICK-UP  

 

 

Die Anschaffung des Salzstreugeräts macht sich in zweifa-

cher Hinsicht voll bezahlt! 

Das, im Winter, auf unserem neuen Pick-up Ford Ranger, 

aufgebaute Salzstreugerät erwies sich nach seiner ersten 

Saison als äußerst effizient. 

Durch feinere Dosierung– und Streubreiteneinstellungs-

möglichkeiten wurden gegenüber dem alten Aufsatzstreu-

gerät und den Vorwintern, in der vergangenen Wintersai-

son ca. 2 Tonnen, das sind ungefähr 25% weniger Streusalz,  

eingespart. 

Auch finanziell hat sich die Investition  im ersten Winter 

bereits amortisiert, das die Streuung des Salzes nicht mehr 

fremdvergeben werden musste. 

GRÜNSCHNITTCONTAINER  
Wie Sie vielleicht schon wissen steht der Grünschnittcontainer seit Mitte 

März wieder hinter dem Gemeindehaus.  

Er wird Ihnen wieder, bis Mitte November  2022, für Ihren Grünschnitt zu 

Verfügung stehen. 

Wir bitten Sie allerding s höflichst Grünschnitt nur in „haushaltsüblichen“ 

Mengen anzuliefern. 

NÄCHSTER BAUSPRECHTAG, am 03. Juni 2022 

Am Freitag, den 03. Juni 2022, von 13:00 bis 16:30 Uhr findet der nächs-

te Bausprechtag im Sitzungsraum des Gemeindeamts 2872 Mönichkir-

chen 18, statt.  

Bei Interesse bitten wir Sie, telefonisch unter 02649/20925 71, oder per E

-Mail:  petra.schwarz@moenichkirchen.gv.at, einen Termin zu vereinba-

ren.  

Unser Bausachverständige Herr DI Gernot Kampl steht Ihnen für Fragen 

rund um das Thema „Bauen“ gerne zur Verfügung. 

WOHNUNG IM AMTSGEBÄUDE ZU VERMIETEN: 

Die Marktgemeinde Mönichkirchen bietet eine Wohnung im Amtsgebäude zur Vermietung an. 

Größe: 60 m²  Lage:  1. Obergeschoß— Ausstattung: Vorraum, Küche, Schlafzimmer, Wohnzimmer, Bad, 
WC 

Bei Interesse und für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

 Herrn Ferdinand Sturzeis 

 dieHausverwalter,  Pro Immo GesmbH Tel.: 07472/63307,  office@diehausverwalter.at 
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 MÖNICHKIRCHEN WIRD ZUM WANDERDORF 

Einige Orte in Österreich wurden mit dem Österreichischen Wandergütesiegel 
zum Wanderdorf gekürt. Diese Orte bieten aufgrund der Infrastruktur und des 
Angebots ein besonderes Service für Wanderer. 

Mit Stolz kann man sagen, dass Mönichkirchen nun zu jenen Orten gehört, die sich nach einem Bewertungsmo-
dell für die Auszeichnung mit dem Europäischen Wandergütesiegel, nun ebenfalls  „Wanderdorf“ nennen darf. 

Am 30.03.2022 wurden nun offiziell die Zertifizierungsurkunden  von Frau Mag. (FH) Mariella Klement-Kapeller, GF 
der Wiener Alpen in NÖ, an Herrn Bürgermeister Andreas Graf und an das „Alpengasthof Enzian“ als 
„Wandergastgeber“ überreicht.  

 

Weiters wird einmal wöchentlich eine geführte Wanderung angeboten. Nachfolgerin unseres bewährten Natur - 
und Wanderführers Herrn Konrad Riegler ist Frau Anna Müllner. 

Anhand nachstehendem Text (Homepage Wiener Alpen) soll das „Wanderdorf Mönichkirchen“ dem Gast näher 
gebracht werden: 

Auf 1000 Meter Höhe befindet sich das zertifizierte Wanderdorf Mönichkirchen, das mit einer umfangreichen 
Wanderinfrastruktur und einem weitläufigen Wanderwegnetz überzeugt. Die naturnahen Wanderwege sind sehr 
gut öffentlich über den Bahnhof Aspang Markt erreichbar und nur knapp eineinhalb Stunden von Wien entfernt. 
Vom Waldspaziergang bis hin zur anspruchsvollen Wandertour, begleitet von der ausgezeichneten Luft des heilkli-
matischen Kurorts, wird jede Wanderung in Mönichkirchen zum Erholungsaufenthalt. 

Das Wanderdorf Mönichkirchen  ist ein idealer Ausgangspunkt für Weitwanderungen entlang des Alpannonia-
Wanderwegs und des Wiener Alpenbogens. Einkehrer werden von traditionellen Gaststätten verköstigt und zertifi-
zierte Wanderhotels bieten Übernachtunsgästen einen Rundumservice mit zusätzlichen Leistungen, wie geführten 
Wanderungen und Wander-Ausrüstung. 

Der Hochwechsel mit dem höchsten Punkt auf 1735m, ist ein Paradies für Gipfelstürmer. Die idyllische Landschaft 
geprägt von Schwaigen, den weitläufigen Almen mit ihren urigen Hütten, ergeben ein unverwechselbares Land-
schaftsbild. Über den Niederwechsel geht es zu einer beeindruckenden Felsformation, die „Steinerne Stiege“. 

Die Erlebnisalm Mönichkirchen ist ein Highlight für die ganze Familie und fasziniert mit besonderen Ausflugszielen, 
wie dem Wasserpark mit Salaërium, der Roller- und Mountaincartbahn, dem Schaukelweg, dem Biotop Marien-
see und vielem mehr. Tipp: Ein außergewöhnliches Abenteuer für Groß & Klein bietet der Hamari Kletterpark.  

GF Wiener Alpen NÖ Frau Mag. Mariella Klement-Kapeller, 

Frau Sabine Reithofer, Herr Alois Reithofer und Herr Bürger-

meister Andreas Graf bei der Überreichung der Zertifizierungs-

plaketten für das „Wanderdorf“ und den „Wandergastgeber“. 

pixapay.at 

https://www.wieneralpen.at/alpannonia-weitwanderweg
https://www.wieneralpen.at/alpannonia-weitwanderweg
https://www.wieneralpen.at/alpenbogen-wanderweg
https://www.wieneralpen.at/erlebnisalm-moenichkirchen-sommer
http://www.wieneralpen.at/erlebnisalm-moenichkirchen-sommer
https://www.wieneralpen.at/ausflugsziele/a-wasserpark-moenichkirchen
https://www.wieneralpen.at/ausflugsziele/a-erlebnisalm-moenichkirchen
https://www.wieneralpen.at/a-schaukelweg
https://www.wieneralpen.at/a-wanderung-zum-wetterkoglerhaus-ueber-die-marienseer-schwaig
https://www.wieneralpen.at/a-wanderung-zum-wetterkoglerhaus-ueber-die-marienseer-schwaig
https://www.wieneralpen.at/hamari-kletterpark-moenichkirchen-artikel
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   Folgende Veranstaltungen sind zu diesem Jubiläum geplant: 

 10. Juni 2022 Filmvorführung , 2. Teil des historischen Films von Mönichkirchen 

            19:00 Uhr Pfarrsaal Mönichkirchen 

 12.Juni 2022 Festveranstaltung „100 Jahre Mönichkirchen“ 

            09:00 Uhr SSZ-Mönichkirchen 

 18. Juni 2022 Fußballmatch  TSV Egger Glas Hartberg—SV Licht-Loidl Lafnitz 

            17:00 Uhr Sportplatz Mönichkirchen    

            Filmvorführung , 2. Teil des historischen Films von Mönichkirchen 

            19:00 Uhr Pfarrsaal Mönichkirchen 

  14. August 2022 “Jubiläums-Wildganslesung“ 

            19:00 Uhr Pfarrsaal Mönichkirchen  

 11. September 2022 Kirtag– Frühschoppen 

            11:00 Uhr SSZ -Mönichkirchen  

Im Mai wird es eine gesonderte Ausgabe der Gemeindenachrichten zum Jubiläumsjahr von Mönichkirchen geben!

 

 

Die Auszahlung der Anteile erfolgt vom 

15. Februar bis zum 15. August 

2022 

während den Parteienverkehrszeiten  

Montag, Mittwoch und Freitag jeweils  

von 07:30 bis 12:00 Uhr und  

am Freitag vom 13:00 bis 16:00 Uhr.  

  

Jenen Personen, die ihre Kontonummer für die Aus-

zahlung bekannt gegeben haben, wird der 

Jagdpachtbetrag in den nächsten Wochen auf das 

angegebene Konto überwiesen. 

Gerne können auch Sie Ihre Kontonummer bekannt 

geben um den Jagdpacht, bei einem Betrag über  

€ 15,—,  überwiesen zu bekommen.  

 

Nicht abgeholte Beträge werden lt. Bescheid des  

Jagdausschusses zur Errichtung einer Anlage von 

Kontrollzäunen zur Ersichtlichmachung der Verjün-

gungsdynamik verwendet. 

Jagdpacht 2022 
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Liebe Nachbarn und Nachbarinnen! 

 

Wir haben den ehemaligen Gasthof Schwarz übernommen und werden hier eine kleine Wohngemeinschaft gründen 
sowie den Verein Generation Europa mit seinen Vereinsaktivitäten ansiedeln.  

Als erstes möchte ich hier dem Ehepaar Schwarz meinen großen Dank aus-
sprechen. Wir haben die Chance erhalten, nach Tauchen zu ziehen, unseren 
Verein - Plattform Generation Europa - hierher zu holen und unsere Ideen 
umzusetzen. Vielen herzlichen Dank an Familie Schwarz! 

Was sind unsere Ideen? Nun ja, in der heutigen Welt sind wir alle Nachbarn, 
mit praktisch allen Menschen auf dieser Welt, denn irgendwie sind wir mit 
den meisten Orten vernetzt, haben Wissen über was dort geschieht. Nun ist 
es an der Zeit, dass wir uns stärken um auch Dinge bewirken zu können, bei 
uns selbst, aber auch dort wo es gebraucht wird. Dies ist in diesen Tagen so 
eindeutig wie schon lange nicht mehr.  

Wir werden im ehemaligen Gasthof Schwarz eine kleine nachhaltige Wohnge-
meinschaft begründen und unser Vereinshaus einrichten um unsere Vereinsaktivitäten nun in Tauchen umsetzen zu 
können. Seit 10 Jahren verschicken und empfangen wir junge Erwachsene aus der ganzen Welt für Fortbildungs- und 
Freiwilligenprojekte. Die EU fördert das Erfahrungsammeln im Ausland. Wir,  bei Generation Europa, haben viel Erfah-
rung bei der Vorbereitung und Begleitung von Teilnehmenden für diese Projekte.   

Wir möchten alle zwischen 18 und 30 Jahren einladen ein soziales Jahr im Ausland zu machen, wir organisieren För-
dermittel dafür und Begleiten die Vor- und Nachbereitung. Für die Teilnehmenden ist es vollkommen kostenlos und 
eine lebensprägende Erfahrung. Diese Projekte werden gefördert durch Erasmus+ und das Europäischen Solidaritäts 
Korps.  

Unser Büro wird erst mit 1. Mai 2022 voll funktionsfähig sein, aber gerne kontaktieren Sie uns auch schon vorher per 
email (plattform@generationeuropa.eu) oder per Telefon 
(0670 6000123).  

 

Wir freuen uns auf Tauchen, auf bald 

Wolfgang Sieberth 

 

 

Ehemaliges Gasthaus Schwarz in Tauchen wird zum Vereinshaus  

PLATTFORM GENERATION EUROPA  

Herr Florian Schwarz und Herr Wolfgang Sie-

bert 

mailto:plattform@generationeuropa.eu
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Ein Blackout ist ein flächendeckendes, langfristiges Er-

eignis das mit Stromausfall einhergeht und durch Natur-

katastrophen mit Wasser, Sturm, Blitz oder auch durch 

Cyberangriffe hervorgerufen werden kann.  

Beim Blackout handelt es sich nicht nur um einen groß-

flächigen Stromausfall, sondern um den Kollaps fast aller 

Versorgungsinfrasturkturen. 

  

   

 Telekommunikation  

  Verkehr und Logistik verbunden mit Treibstoffversorgung 

 Bankenwesen 

 Produktion jeder Art 

 

Während die Stromversorgung wahrscheinlich relativ bald wiederhergestellt werden kann, wird der wieder Anlauf 

der Versorgung der Bevölkerung mit lebenswichtigen Gütern erheblich länger dauern.  

Was kann jeder einzelne dafür tun: 

  

 Eigenvorsorge – damit ist gemeint eine Bevorratung von Lebensmitteln sowie Medikamente und Hygieneproduk-

te für zirka 14 Tage/ Person.  

 Geldvorsoge (keine großen Beträge – aber kleine Scheine und Münzen) 

 An die Zusammenführung der Familie ist auch zu denken. (Schule, Arbeitsplatz – mit den Familienangehörigen 

einen Treffpunkt verabreden – damit auch im Notfall ohne Telefon zum Beispiel das Kind wiedergefunden wird).  

 Nachbarschaftshilfe 

 

IM ANLASSFALL KANN NICHTS ERSETZT WERDEN, WAS NICHT VORGESORT WURDE. 

 

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Mönichkirchen! 

  

Ich möchte Sie mit diesem Artikel in keinster Weise verunsichern oder gar neue Ängste schüren.  

Daher ist es mir ein großes Anliegen Ihnen das Thema so nüchtern wie möglich nahe zu bringen. 

  

Auf diesem Weg wäre es für die Marktgemeinde Mönichkirchen wünschenswert, dass sich Personengruppen fin-

den, die in einem Krisenfall, ihre Hilfe anbieten können.  

  

Außerdem wäre wichtig zu erheben, welche Familien pflegebedürftige Menschen zu Hause betreuen.  

Im Ernstfall benötigen gerade diese Menschen besondere Hilfe. 

Ich möchte sie daher ermuntern sich im Vorfeld unter der Nummer zu melden. Damit schon vor Eintreten eines 

Ernstfalles gewusst wird wo die Menschen sind die Hilfe benötigen und welche Hilfe Sie brauchen.  

  

Alle Ihre Informationen und Daten werden natürlich diskret behandelt. (Datenschutz)  

  

Für weitere Fragen bzw. Anregungen können sie sich gerne unter der Tel: 0677/643 921 57 melden.  

  

Ich bedanke mich schon im Vorfeld für Ihre Mithilfe und Information. 

Nur gemeinsam sind wir stark. 

  

GfGR Regina Plank 

im-salzkammergut.at 
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Seit die Kämpfe in der Ukraine begonnen haben, haben 

viele Menschen in Niederösterreich Sorge um ihre Si-

cherheit. Sorge um die Versorgung, die Gesundheit, die 

Familie. Das ist nur allzu verständlich. Und sich Gedan-

ken machen ist auch gut. Angst haben ist schlecht, und 

für Angst besteht auch kein Grund. Mit Vorsorge und 

Vorrat sind Sie für die meisten Probleme – auch im Zu-

sammenhang mit der Ukrainekrise -gerüstet. 

Die meisten Sorgen machen sich die Menschen wegen 

der Energieversorgung und seit den Zwischenfällen in 

den ukrainischen AKWs wegen einer möglichen Atomge-

fahr. Fragen wie „brauche ich einen Schutzraum“, 

„brauche ich Kaliumjodidtabletten“ oder „wie kann ich 

mich gegen Strahlung schützen“ werden jetzt wieder oft 

an den Zivilschutz gestellt. Gleich vorweg: die Experten 

des Landes beruhigen hier.  

Die Tabletten werden bei einem Strahlenunfall im Um-

kreis von 200 km ausgegeben – die ukrainischen AKW 

sind etwa 700 km entfernt. Die Tabletten werden nur 

auf Anordnung der Behörden eingenommen, sie sind im 

Fall des Falles vor allem für Kinder und Jugendliche vor-

gesehen. Bei Personen über 40 Jahren können sie sogar 

schädlich sein. Bei einem Störfall in einem AKW im 

Kriegsgebiet vergehen – je nach Wetterlage – rund 30 

Stunden, bis die Strahlung zu uns kommt. Seit Tscherno-

byl verfügt Europa über ein dichtes Netz an Messstellen, 

so dass die Bewegung einer radioaktiven Wolke genau 

beobachtet werden kann.  

Damit haben die Behörden genügend Zeit, die Bevölke-

rung zu warnen und Verhaltensanweisungen zu geben. 

Gerade Österreich verfügt über ein ausgezeichnetes 

Frühwarnsystem, mit flächendeckendem Sirenenalarm, 

bestens gerüstetem öffentlich-rechtlichem Rundfunk 

und mehr. Ein eigener Schutzraum wird nach Experten-

meinung nicht notwendig sein. Wichtiger ist ein Vorrat, 

damit Sie gegebenenfalls das Haus ein paar Tage nicht 

verlassen müssen. 

Das gleiche gilt für die Energieversorgung. Falls Strom 

und/oder Gas ausfallen, müssen die wichtigsten Vorräte 

schon zu Hause sein. Damit sind nicht Hamsterkäufe ge-

meint, sondern gut überlegte Bevorratung. Sie ist so-

wieso wichtig, denn die Möglichkeit eines Blackouts ist 

auch ohne Ukrainekrieg durchaus real. Wenn Sie gut 

vorbereitet sind – von Lebensmitteln über Hygienearti-

kel bis Kochgelegenheit und Taschenlampe – brauchen 

Sie vor einem Energieausfall oder einigen Tagen Aus-

gangsbeschränkungen keine Angst zu haben. Dazu einige 

organisatorische Vorbereitungen innerhalb der Familie – 

wer kümmert sich um die Kinder, was ist mit pflegebe-

dürftigen Angehörigen, wie geht es am Arbeitsplatz/in 

der Firma weiter – und Sie sind gut gerüstet.  

Nähere Auskünfte und Tipps für die richtige Bevorratung 

erhalten Sie beim Zivilschutzbeauftragten Ihrer Gemein-

de oder beim Niederösterreichischen Zivilschutzverband 

NÖZSV, Tel. 02272-61820, mail: noezsv@noezsv.at 

Krieg in der Ukraine – keine Angst, aber Vorsorge 

Checkliste: Das gehört in die Notfallvorratskammer 

Eine erwachsene Person mit einem durchschnittlichen Energiebedarf benötigt im Prinzip für 14 Tage folgende Le-

bensmittel:  

 28 l Getränke (hauptsächlich Wasser, aber auch Tee und Fruchtsäfte)  

 3,9 kg Getreideprodukte 6,6 kg Gemüse (Lagergemüse und Eingekochtes)  

 3,4 kg Obst (Frischobst, Trockenobst und Eingekochtes) 0,2 kg Nüsse und Keimsaaten 

  0,5 kg Fette, Öle und Gewürze 

  3,7 kg Milchprodukte (H-Milch und Hartkäse oder vegane Milch– und Käsealternativen)  

 1,6 kg Fisch- und Fleischkonserven (optional)  

 10 Eier oder pflanzliche Ei-Alternativen 

Mit dem praktischen Vorratskalkulator des BMEL können Sie die Mengen auch für einen Mehr-Personen-Haushalt 
oder eine andere Vorratsdauer berechnen. 
 
Quelle: https://www.smarticular.net/katastrophenvorrat-prepper-survival-vorratskammer-notfall-einmachen/ 
Copyright © smarticular.net  

https://www.smarticular.net/katastrophenvorrat-prepper-survival-vorratskammer-notfall-einmachen/
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LEADER Region Bucklige Welt – Wechselland 

Seit dem Jahr 2000 sind die 32 Gemeinden der Buckligen Welt und des 
Wechsellandes Teil einer LEADER Region, seit 2007 bilden sie die ge-
meinsame LEADER Region Bucklige Welt-Wechselland. 

Die Begrenzung des Klimawandels ist die größte Herausforderung der 
Menschheitsgeschichte.  

Die 32 Gemeinden der Region Bucklige Welt - Wechselland haben sich 
2011 zur Klima- und Energiemodellregion zusammengeschlossen, um 
Klimaschutzprojekte in den Gemeinden umzusetzen.  

Die Klima- und Energiemodellregion informiert, motiviert, initiiert und koordiniert Klimaschutz-projekte in der Regi-
on. Dabei werden Gemeinden, Unternehmen, Institutionen und BürgerInnen von der Idee bis zur Projektumsetzung 
eingebunden. 

Bisher wurden folgende Themen bearbeitet: Erneuerbare Energie, Reduktion des Energieverbrauchs, Nachhaltiges 
Bauen, Mobilität und Bewusstseinsbildung. Zu den Bereichen wurden zwölf Maßnahmen erarbeitet, die bis Juni 
2025 umgesetzt werden.  

Der Klimawandel trifft Österreichs Regionen. Anpassung an die Auswirkungen durch den Klimawandel ist notwendig, 
um auch langfristig die hohe Lebensqualität sichern zu können.  

Die Region Bucklige Welt - Wechselland ist seit Juni 2017 eine von mittlerweile 74 Klimawandel-
anpassungsmodellregionen (KLAR!) in Österreich. Dabei geht es um die Umsetzung von Maßnahmen zur Anpas-
sung an die bereits spürbaren und in näherer Zukunft unausweichlichen Veränderungen des Klimas in unserer Regi-
on. 

Maßnahmenschwerpunkte sind: Ökosysteme und Biodiversi-
tät, Wasserhaushalt und Wasser-wirtschaft, Forstwirtschaft, 
Landwirtschaft, Schutz vor Naturgefahren (bezogen auf Ge-
sundheit, Bauen und Wohnen, Infrastruktur) und Katastro-
phenmanagement (z.B. Blackoutvorsorge). 

Für nähere Informationen zu den KEM und KLAR! Initiativen 

erreichen Sie den Modellregionsmanager Mag. (FH) Rainer 

Leitner unter 02643 94 111 80 bzw. region@buckligewelt.at  

Der Begriff LEADER stammt aus den An-

fangsbuchstaben der französischen Defini-

tion „Liaison Entre Actions de Développe-

ment de l’Économie Rurale“, was so viel 

bedeutet wie „Verbindung von Maßnah-

men zur Entwicklung der ländlichen Wirt-

schaft“. 

mailto:region@buckligewelt.at
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Streunerkatzen—Kastration Dezember 2021 bis November 2022 

Durch die Übernahme der Kastrationskosten durch das Land NÖ, den Gemeinden und der NÖ Tier-
ärzteschaft soll die Situation der Streunerkatzen in NÖ verbessert und Probleme durch die unkon-
trollierte Vermehrung der Tiere vermieden werden.  

Förderfähigkeit ist gegeben,  

.) wenn es sich um Streunerkatzen handelt, die in niemandes Eigentum stehen und keinen Tierhalter/ keine Tierhal-
terin haben. Diese Tiere sind in der Regel sehr scheu, halten sich ausschließlich außerhalb von Wohngebäuden auf 
und gehen den Menschen nicht zu (lassen sich nicht angreifen/streicheln). Das bloße Füttern der Tiere bedingt allei-
ne noch keine Tierhalter-Eigenschaft und ist kein Hinderungsgrund für eine Förderung; und  

.) wenn im Zuge der Kastration bei den Tieren eine nach außen wahrnehmbare Kennzeichnung mittels ear-tipping 
vorgenommen wird;  

.) wenn die Tiere nach dem Kastrieren wieder dort ausgesetzt werden, wo sie entnommen wurden und weiterhin als 
Streunertiere leben.  

Ablauf der Aktion für durchführende Katzenfreunde:  

Lassen Sie die Streunerkatze/kater erst kastrieren, wenn  Sie  von der Gemeinde des Aufenthaltsortes damit beauf-
tragt wurden und alle sicher sind, dass es sich um ein Streunertier handelt. Die Gemeinde wird Sie ersuchen, das 
Tier oder die Tiere nach deren Einfangen zu einem Tierarzt zur Kastration zu bringen.  

Fragen Sie den ausgewählten Tierarzt, vor Überbringung der Streunerkatze/kater, ob er an der Kastrationsaktion des 
Landes NÖ für 2022 teilnimmt. Diese Aktion läuft von Dezember 2021 bis November 2022.  

Der Tierarzt/die Tierärztin prüft ob das Tier gechippt ist, damit keinesfalls Haustiere behandelt werden, was nämlich 
zu Schadenersatzansprüchen führen könnte. Achtung: Streunerkatzen sind scheue Tiere – die Verletzungsgefahr für 
Sie beim Einfangen und beim Transport zum Tierarzt/zur Tierärztin ist groß!  

Der Tierarzt/die Tierärztin führt die Kastration im Auftrag der Gemeinde durch und markiert die Tiere mittels ear-
tipping.  

Setzen Sie die Streunerkatzen nach der Kastration wieder am Platz der Entnahme aus. Wird das Tier (Jungtier) nicht 
wieder ausgesetzt, verhindert dies die Förderwürdigkeit. In diesem Fall ist der zukünftige Halter für die Kastration 
verantwortlich.  

Der Tierarzt stellt die Rechnung (Vorlage liegt auch bei der Gemeinde auf) an die Gemeinde und die NÖ Tierärzte-
kammer aus  und übermittelt die Rechnung an beide Adressaten. Wird eine Rechnung in Papier ausgestellt und 
nicht per E-Mail in PDF-Format übermittelt, ist die Original-Rechnung der Gemeinde zu übermitteln.  

Die Gemeinde beantragt danach die Förderung der von ihr geleisteten Kosten in der Höhe von 2/3 des Gesamtbe-
trages beim Land NÖ. Dieses ersetzt nach Prüfung der Gemeinde 1/3 der Gesamtrechnung. Dadurch kommt es zu 
einer gleichmäßigen Verteilung der Kosten zw. Gemeinde, Tierärzteschaft und Land NÖ. 

Eine Teil-Verrechnung der Kastrationskosten an Sie als Helfer/Helferin anstelle der Gemeinde und die gleichzeitige 
Beantragung einer Förderung durch das Land NÖ oder die NÖ Tierärztekammer ist nicht zulässig.  

Achtung: Sollte ein Fördermissbrauch festgestellt werden, kann die Förderung nicht gewährt werden bzw. wird 
sie vom Verursacher zurückgefordert.  

Für (junge) Katzen, die nach der Kastration Personen übergeben werden, die sie als Haustiere halten möchten, 

darf die Förderung nicht übergeben werden. Haustiere sind vom Tierhalter/Tierhalterin auf eigene Kosten kast-

rieren zu lassen, wenn sie Zugang ins Freie erhalten. 

Ein Eigentümer eines Tiers kann sich nicht durch Vernachlässigung von den Verpflichtungen für sein Tier entzie-

hen. 

Quelle: www.pixabay.at 
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Sonder- & Sperrmüllaktion 

 
SONDERMÜLL SPERRMÜLL 

Nicht angeliefert werden darf:  

Kleinkram, Müllsäcke, Schachteln, Dosen und alles Kleinma-
terial, welches auf Grund der Zusammensetzung entweder 
in die Grüne Tonne oder in die Schwarze Tonne gehört und 
dort auch hinein passt. 

In Mönichkirchen - Parkplatz 2 (gegenüber ehem.  

Talstation): 

Fr., 29.04.2022:    13:00 bis 17:00 Uhr &  

Sa., 30.04.2022:    07:30 bis 11:30 Uhr 

  

In Tauchen  - vor dem ehem.  GH Schwarz 

Sa., 30.04.2022:  13:00 bis 15:00 Uhr 

Angeliefert werden darf: 
 
  Sperrmüll in Haushaltsmengen,  

       keine ganzen Wohnungsräumungen!!!!!! 

  Matratzen 

  Teppiche und Teppichrollen aus Karton 

  Zerlegte Möbel, beispielsweise Betten, Glasvitrinen 

  Verbundmaterialien aus Holz und Kunststoff, Glas  

       oder Metall 

Die Sondermüllsammlung findet am 

Freitag, den 29.04.2022 

von 09:00 bis 11:00 Uhr 

Parkplatz 2 (gegenüber der ehemaligen Talstation) 

Zum Sondermüll gehören: Batterien und Akkus, Altöl, 
Energiesparlampen und Leuchtstofflampen, Medikamen-
te, Spezialreiniger, Gartenchemikalien, Thermometer und 
Renovierungsabfälle. 

 Batterien: Gerätebatterien, Knopfzellen, Akkus 

 Medikamente: (möglichst originalverpackt) Tabletten, Sal-
ben, Ampullen, Kapseln 

 Altöl: möglichst in dichten Gebinden, Motor- und Getriebe-
öle, Fritteröl, Fette 

 Energiesparlampen und Leuchtstofflampen 

 Schwermetalle: Quecksilber, Kadmium-, Zink- und Bleiab-
fälle (Thermometer, Salze, Pigmente) 

 Kosmetika: Cremes, Lotions, Shampoos 

 Reinigungsmittel, Renovierungsabfälle und Gartenchemi-
kalien: Spraydosen, Lackdosen und Farbdosen mit Resten, 
Holzschutzmittel, Pinselreiniger, Lösungsmittel, Benzinreste 
und Insektizide, Pestizide, Fungizide, Rattengift 

MINDESTABSTAND VON 2 METER IST EINZUHALTEN 

ZUFAHRT NUR FÜR JEWEILS 2 FAHRZEUGE BZW. BE-
SUCHER GESTATTET — wird durch einen Ordner-
dienst koordiniert. 

DER SPERRMÜLL  MUSS BEREITS SORTIERT 

ANGELIEFERT WERDEN, ER IST SELBST ABZULADEN 
UND AUF ANWEISUNG DER MITARBEITER DER MG 
MÖNICHKIRCHEN, IN DIE ENTSPRECHENDEN CON-
TAINER EINZUORDNEN !!!! 

 ! ELEKTROALTGERÄTE !  

Sämtliche Haushalts-Elektroaltgeräte (Waschmaschinen, 
TV-Geräte, PC`s etc.) sind bitte im Zuge der Sperrmüllakti-
on auf den Sammelplatz hinter dem Gemeindeamt zu 
bringen! 

SILOFOLIEN 

Silofolien werden ausschließlich zu den angegebenen Zeiten (wie 

Sperrmüll) durch die Bauhofarbeiter angenommen!  

Die Annahme des Sperrmülls erfolgt aus-

schließlich zu den angegebenen Zeiten durch 

die Bauhofmitarbeiter!  

NÖLI  – EIN WICHTIGER BEITRAG FÜR UM-

WELT UND WIRTSCHAFT! 

Die Sammlung und Wiederverwertung von 
gebrauchtem Altspeiseöl/-fett ist ein be-
deutender Faktor zur Entlastung der Um-
welt , denn der Inhalt ist nicht Abfall, son-
dern dient als Rohstoff zur Produktion von 

Biodiesel. 

Die Sammlung und Wiederverwertung bie-
tet auch einen bedeutenden wirtschaftli-
chen Aspekt, denn alle Arbeitsschritte, be-
gonnen bei der Sammellogistik, über die 
Reinigung der Gefäße bis hin zur Erzeugung 
des Biodiesels werden in Niederösterreich 
umgesetzt. Die Wertschöpfung liegt somit 

zur Gänze in unserem Bundesland. 

Die „NÖLIS“ erhalten Sie kostenlos  im Ge-
meindeamt Mönichkirchen zu den Partei-
enverkehrszeiten . 

Sie können auch den befüll-
ten „NÖLI“ gegen eine gerei-
nigtes Gefäß austauschen. 
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Dorferneuerung Mönichkirchen 

Ärztenotdienst  

09./10.04.2022 Dr. Martina Dvorak 02642/52 511 

07./08.05.2022 Dr. Martina Dvorak 02642/52 511 

11./12.06.2022 Dr. Martina Dvorak 02642/52 511 

  Wir wünschen Ihnen frohe Ostern 

und gesunde Osterfeiertage! 

Mit freundlichen Grüßen   Dr. Mario 

Untersalmberger 

 

Wir freuen uns weiterhin auf Ihre tatkräftige Unterstützung, und bitten Sie in diesem Sinne um Ihre Spende, damit 

wir angefangene und geplante Projekt in die Tat umsetzen können. 

Wir erlauben uns in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten einen Zahlschein beizulegen. 

Mit bestem Dank für Ihre bisherige und zukünftige Hilfe! 

DORFERNEUERUNGSVEREIN MÖNICHKIRCHEN 

Mag. Dietmar Orglmeister 

Ein frohes „Osterfest“ 

wünscht der 

Dorferneuerungsverein 

„Lebenswertes Mönichkir-

chen“ 

Beigelegter Zahlschein - wir bitten um Ihre Unterstützung! 
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Statistik Austria kündigt 

SILC-Erhebung an 

Statistik Austria erstellt im öffentli-

chen Auftrag hochwertige Statistiken 

und Analysen, die ein umfassendes, 

objektives Bild der österreichischen 

Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 

Die Ergebnisse der Erhebung SILC 

(Statistics on Income and Living Con-

ditions/Statistiken zu Einkommen und 

Lebensbedingungen) liefern für Politik, 

Wissenschaft und Öffentlichkeit 

grundlegende Informationen zu den 

Lebensbedingungen und Einkommen 

von Haushalten in Österreich.  

Derzeit ist das Leben vieler Menschen 

in Österreich von sozialen und berufli-

chen Veränderungen geprägt. Gerade 

in dieser herausfordernden Zeit ist es 

wichtig, dass verlässliche und aktuelle 

Informationen über die Lebensbedin-

gungen der Menschen in Österreich 

zur Verfügung stehen.  

Die Erhebung SILC wird jährlich durch-

geführt. Rechtsgrundlage der Erhe-

bung ist die nationale Einkommens- 

und Lebensbedingungen-

Statistikverordnung des Bundesminis-

teriums für Soziales, Gesundheit, Pfle-

ge und Konsumentenschutz (ELStV, 

BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Ver-

ordnung des Europäischen Parlaments 

und des Rates (EU-Verordnung 

2019/1700) sowie weitere ausführen-

de europäische Verordnungen im Be-

reich Einkommen und Lebensbedin-

gungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-

den aus dem Zentralen Melderegister 

jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-

reich für die Befragung ausgewählt. 

Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könn-

ten dabei sein! Die ausgewählten 

Haushalte werden durch einen Ankün-

digungsbrief informiert und eine von 

Statistik Austria beauftragte Erhe-

bungsperson wird von Februar bis Juli 

2022 mit den Haushalten Kontakt auf-

nehmen, um einen Termin für die Be-

fragung zu vereinbaren. Diese Perso-

nen können sich entsprechend aus-

weisen. Jeder ausgewählte Haushalt 

wird in vier aufeinanderfolgenden Jah-

ren befragt, um auch Veränderungen 

in den Lebensbedingungen zu erfas-

sen. Haushalte, die schon einmal für 

SILC befragt wurden, können in den 

Folgejahren auch telefonisch oder 

über das Internet Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die 

Wohnsituation, die Teilnahme am Er-

werbsleben, Einkommen sowie Ge-

sundheit und Zufriedenheit mit be-

stimmten Lebensbereichen. Für die 

Aussagekraft der mit großem Auf-

wand erhobenen Daten ist es von 

enormer Bedeutung, dass sich alle 

Personen eines Haushalts ab 16 Jah-

ren an der Erhebung beteiligen. Als 

Dankeschön erhalten die vollständig 

befragten Haushalte wahlweise einen 

15-Euro-Einkaufsgutschein oder eine  

Spendenmöglichkeit für das österrei-

chische Naturschutzprojekt „CO2-

Kompensation durch Hochmoorrena-

turierung im Nassköhr“. Die Statistik, 

die aus den in der Befragung gewon-

nenen Daten erstellt wird, ist ein re-

präsentatives Abbild der Bevölkerung. 

Eine befragte Person steht darin für 

Tausend andere Personen in einer 

ähnlichen Lebenssituation. Die im 

Rahmen der SILC-Erhebung gesam-

melten Daten werden gemäß dem 

Bundesstatistikgesetz und 

das Datenschutzgesetz streng vertrau-

lich behandelt. Statistik Austria garan-

tiert, dass die erhobenen Daten nur 

für statistische Zwecke verwendet und 

persönliche Daten an keine andere 

Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 

Mitarbeit! Weitere Informationen zu 

SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 

Guglgasse 13 

1110 Wien 

Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.
-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 

E-Mail: 

erhebungsinfrastrutur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo  

  

Smartphonekurs 

In Zusammenarbeit mit dem BHW Kultur, Region Niederösterreich und 

der  „Gesunden Gemeinde“ wurde bereits Ende des Jahres 2021 ein 

Smartphonkurs organisiert. Leider konnte aufgrund der herrschenden 

Covid-19 Situation der dritte Teil nicht abgehalten werden. Diese 2 Stun-

den wurden nun am  07.03.2022  mit der Trainerin Frau Julia Hentschel 

nachgeholt.  

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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Kindergarten 

Sterbefälle 

Elfriede Weninger   21. November 2021 

Karoline Luef   15. Dezember 2021 

Herbert Pfeffer                              30. Dezember 2021 

Rosa Hierweck    06. Jänner 2022 

Hermann Loiberspäck   11. Februar 2022   SPÖ-Gemeinderat  (11.04.1980—07.04.1995) 
 

    

Die Marktgemeinde Mönichkirchen gratuliert herzlichst !!!! 

Geburten 

Elisa  Kager  05.12.2021 

 

 

 

 

 

 

 

   

         

www.pixabay.at 

                                                               Frieda Hoid 08.12.2021 

Gelebte Ukraine Hilfe im Kindergarten! 

Wir dachten unsere Gruppe ist für dieses Kindergar-

tenjahr komplett. Aber es kommt immer anders als 

man denkt.  Jetzt freuen wir uns, dass zwei ukraini-

sche Buben, die mit ihrer Mama und den Großeltern 

nach Mönichkirchen gekommen sind, auch noch bei 

uns Platz haben. Was brauchen Kinder, die aus ei-

nem Kriegsgebiet fliehen müssen am meisten? Re-

gelmäßigkeit, Rituale und einen sicheren Ort zum 

Spielen und Entdecken - das alles können wir ihnen 

im Kindergarten geben und so ein wenig unbe-

schwerte Kindheit schenken. Wie schön zu sehen, 

wie Kinder die Sprachbarriere überwinden und so-

fort in gemeinsame Interaktion treten! 
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Gesunde Gemeinde 

Kinder des Kindergartens Mönichkirchen mit Herrn Andrè 

Seiser und Schilehrer Manfred Hruby 

Kinder der Volksschule Mönichkirchen  mit Herrn 

Andrè Seiser 

Die Kinder der Volksschule Mönichkirchen absolvierten einmal in der Woche einen Schitag bei der Schischaukel 

Mönichkirchen Mariensee GmbH. Mit der Unterstützung der Wintersportschule Mönichkirchen wurde fleißig ge-

übt.  

Ein herzliches Dankeschön auch an alle Eltern, die ihre Kinder begleiteten und tatkräftig unterstützten! 

Ebenfalls wurde bei der Wintersportschule Mönichkirchen ein Schikurs für die Kinder des Kindergartens Mönich-

kirchen abgehalten.  

Beide Kurse, beziehungsweise Schitage wurden von der „Gesunden Gemeinde“ Mönichkirchen unterstützt und 

gefördert. 

pixapay.at 

Fahrt zu den Sommerspielen Perchtoldsdorf 

„Moliere oder die Verschwörung der Scheinheiligen“, am 13.07.2022 

Dankenswerterweise organisiert Frau Mag. Brigitte Pichl am 13.07.2022 auch heuer wieder eine Fahrt zu den 

Sommerspielen Perchtoldsdorf.  Auf dem Programm steht die Komödie „Moliere oder die Verschwörung der 

Scheinheiligen“. 

Nach dem Besuch der Sommerspiele wird es  auch wieder ein „Heurigenbesuch“  geben. 

Wir bitten Sie, sich bei Interesse direkt bei  Frau Mag. Pichl anzumelden: 

bpichl78@gmail.com oder unter der Nummer 0676/4967198 
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Kinderecke 

blogspot.com 

FC-Mönichkirchen 

Meisterschaftsauslosung 2. Klasse Wechsel Frühjahr 2022 - Kampfmannschaft 

Sa. 02.04.2022 16:30 Uhr                              in 

Mönichkirchen- Willendorf    Mönichkirchen 

Sa. 09.04.2022 16:30 Uhr 

Grünbach - Mönichkirchen    Grünbach 

Sa. 16.04.2022 16:30 Uhr 

Mönichkirchen - Hochwolkersdorf               Mönichkirchen 

Sa. 24.04.2022 16:30 Uhr 

Ternitz - Mönichkirchen     Ternitz 

So. 01.05.2022 16:30 Uhr 

Mönichkirchen - St.Egyden/Stfd.   Mönichkirchen 

So. 08.05.2022 16:30 Uhr 

Schlöglmühl/Schottwien- Mönichkirchen   Schlöglmühl 

So. 15.05.2022 16:30 Uhr  

Mönichkirchen - Scheiblingkirchen II  Mönichkirchen 

Fr. 20.05.2022 19:30 Uhr 

Puchberg - Mönichkirchen    Puchberg 

So. 29.05.2022 17:00 Uhr 

Mönichkirchen - Hochneukirchen    Mönichkirchen 

Fr. 03.06.2022 18:30 Uhr 

Natschbach.L. - Mönichkirchen   Natschbach 

So.12.06.2022 17:30 Uhr 

Mönichkirchen - Kirchberg/We.   Mönichkirchen 
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Schulen 

Volksschule Mönichkirchen 

Blitzlichter aus der Volksschule 

Gleich nach den Weihnachtsferi-
en waren wir auf der Eislaufbahn 
in Pinkafeld. Dort konnten sich 
alle Kinder auf dem Eis austoben, 
Eishockey spielen, ihre Eis-
laufkünste trainieren oder über-
haupt Eislaufen erlernen. Wir 
sind sehr stolz, dass alle Eis-
laufanfänger sich am Ende selb-
ständig und sicher auf dem Eis 
bewegt haben. 

 

 

 

 

 

Am Faschingsdienstag waren 
wieder die Narren in der Schule 
unterwegs. Die Kinder konnten 
ihre Kostüme bei einer Kostüm-
parade präsentieren, spielen, 
tanze und anschließend mit ei-
nem Krapfen stärken. 

 

 

 

 

 

 

Der Krieg in der Ukraine beschäftigt auch 
unsere Kinder in der Volksschule sehr. Als 
aktives Zeichen für den Frieden haben die 
Kinder Friedenstauben und Herzen mit 
Wünschen und Friedenssymbolen gemacht 
und in die Fenster gehängt.  

 

Endlich erlauben es die Rahmenbedingungen , dass uns die Leseomis wieder 

besuchen. In einer unserer Leseecken werden zwei Mal wöchentlich Geschich-

ten vorgelesen und so das aktive Lesen trainiert. Ein herzliches Dankeschön an 

alle Leseomis, die ihre Zeit für die Kinder zur Verfügung stellen. 

pixapay.at 

pixapay.at 

pixapay.at 
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Musikschule 

Musikschule aktuell 

Das Schuljahr 2021/22 fordert – aufgrund der Pandemie – weiterhin viel Flexibilität von allen Beteiligten. Wir be-

danken uns bei den Eltern, Schülerinnen und Schülern für das gute Miteinander! 

Aktuell: 

Schnupperstunden für Interessierte können jederzeit auf Anfrage vereinbart werden. Anmeldungen für das Schul-

jahr 2022/23 sind ab Anfang Mai 2022 möglich. 

Rückblick: 

Der diesjährige Online-Musik-Adventkalender erfreute sich wieder großer Beliebtheit. Danke an alle Mitwirkenden! 

Am Faschingsdienstag gab es wie gewohnt regulären Unterricht an der Musikschule – einige Kinder kamen verklei-

det in den Unterricht und so war auch Faschingsstimmung bei uns spürbar. 

 

 

 

 

 

 

 

Vorschau: 

Freitag, 29. April 2022 (Tag der NÖ Musikschulen) 

18:00 Uhr „Disney & Co“ – ein Konzert mit Musical- und Filmmusik 

 

Sonntag, 22. Mai 2022– musikalische Mitgestaltung der hl. Messe in Mönich-

kirchen 

 

Freitag, 10. Juni  2022 

18:00 Uhr Schlusskonzert der Musikschule 

 

27. – 30. Juni 2022 

Abschlusswoche der Musikschule mit zahlreichen Klassenabenden 

 

Infos zum Angebot der Musikschule und zu unseren Veranstaltungen sind auf unserer Homepage 

www.musikschule-aspang.at und auf unseren Social-Media Kanälen (Facebook, Instagram) zu finden. 

Isabella und Johannes Hechtl kamen verkleidet zum Musikunterricht 

pixapay.at 

http://www.musikschule-aspang.at
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Palmsonntag, 10.04.2022 10:00 Uhr Palmweihe oberhalb vom Kinderspielplatz.  

Die KFB bietet Palmzweige an. Prozession zur Kirche, Hl. Messe, anschließend Kinderkreuzweg im Freien. 

 

Gründonnerstag, 14.04.2022: 19:00 Uhr Hl. Messe vom letzten Abendmahl, anschließend Ölbergandacht 

 

Karfreitag, 15.04.2022 14:30 Uhr Kreuzweg, 15:00 Uhr Feier der Todesstunde Jesu, Anbetung am Hl. Grab bis  

               18:00 Uhr 

Karsamstag, 16.04.2022: 7:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr Anbetung am Hl. Grab 

      Speisenweihe: 09:00 Uhr Mönichkirchen, 11:30 Tauchen, 20:00 Uhr Auferstehungsfeier 

Ostersonntag, 17.04.2022: 10:00 Uhr Festmesse mit dem Kirchenchor 

 

Ostermontag, 18.04.2022:  7:30 Uhr und 10:00 Uhr Hl. Messen 

 

Samstag, 23.04.2022:  14:00 bis 16:00 Uhr Regionalimpulstreffen der kFb in Mönichkirchen 

 

Sonntag, 24.04.2022: 10:00 Uhr Messe mit dem Musikverein 

 

Montag,  25.04.2022: 18:30 Uhr Markusprozession zum Sturmlechnerkreuz 

 

Sonntag, 01.05.2022: 10:00 Uhr Florianimesse 

 

Firmung: Samstag, 07.05.2022:  10:00 Uhr mit Domprobst Dr. Ernst Pucher  

 

Erstkommunion: Sonntag, 15.05.2022: 10:00 Uhr  

 

  

Unsere Pfarre 

 

 

Ein gesegnetes 

 Osterfest wünscht 
die Pfarre  

Mönichkirchen! 

Katholische Frauenbewegung Mönichkirchen  

 

Am 13. 03.2022 gab es von der kath. Frauenbewe-

gung wieder die Fastensuppe „to go“ im Pfarrsaal. 

Herzlichen Dank an alle für das gute Gelingen und 

die großzügigen Spenden zugunsten der Aktion 

„Familienfasttag“. 

pixapy.at 
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Am 20. März 2022 fand die Pfarrge-

meinderatswahl statt. 

Abgegebene Stimmen: 282 

Ungültige Stimmen: 0 

Wahlergebnis: 

   Florian Weninger 

   Franz Brandstetter 

   Andrea Stangl 

   Katharina Schwarz 

    Ing. Martin Kruschitz 

    Harald Pichler 

   Alfred Heissenberger 

   Daniel Panzenböck 

Herr Josef Glatzl, Obmann der kath. Männer-

bewegung und Vorbeter in unserer Pfarre, 

feierte im Februar seinen 75. Geburtstag. 

Zu diesem Anlass gratulierte der Pfarrgemein-

derat. 

Möge der Herrgott ihm noch zahlreiche, schö-

ne und glückliche Jahre schenken! 

Herr Josef Glatzl feiert seinen 75. Geburtstag 

Dechant Mag. Dietmar Orglmeister, Florian Weninger, Franz Brandstetter, 

Josef Glatzl, Manfred Schützenhöfer, Andrea Pichler, Anna Riegler 
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Mönichkirchen, im März 2022 

Geschätzte Bevölkerung von Mönichkirchen, liebe Gäste und Freunde unseres Ortes!  

Die Freiwillige Feuerwehr Mönichkirchen bringt Ihnen in diesen Gemeindenachrichten den 

                                       TÄTIGKEITSBERICHT 2021  

zur Kenntnis:  

Anzahl der Sirenen-Alarmierungen:      16  

Einsätze gesamt:        49  

davon Brandeinsätze:         9  

Brandsicherheitswachen:         0  

Verkehrsunfälle:        10  

Kommunale Einsätze:        14  

Technische Hilfeleistungen:       16  

Übungen: 6 Schulungen/Kurse:         6  

Sitzungen:            7  

Tätigkeiten u. Wartungsarbeiten im FW-Haus:     107  

 

 

Dabei wurden von 749 Feuerwehrmitgliedern insgesamt 2.180 Arbeitsstunden freiwillig und unentgeltlich geleistet 

– 682 !!! Stunden waren reine Einsatzzeit (zum Vergleich: 337 Stunden waren es im Jahr 2020).  

      Mannschaftsstand per 31.12.2021:  

  

46 Aktive             (+ 3 /- 0)  

 6 Reserve   (+ 0 /- 0)  

  5 Jugend             (+ 1 /- 2)  

 57 GESAMT         (+ 2 /- 0)  

Wegen der Pandemie konnten leider auch im Jahr 2021 keine Veranstaltungen abgehalten werden. Das Komman-

do und die Mitglieder waren stets bemüht, die jeweils gültigen Bestimmungen bestmöglich umzusetzen. Daher 

war die Einsatzbereitschaft immer 100 %ig gegeben und auch der Übungs- und Schulungsbetrieb konnte großteils 

eingehalten werden. Leider hat Corona auch vor der Mannschaft nicht halt gemacht, aber im Feuerwehrbetrieb 

hat sich niemand angesteckt bzw. sind dadurch keine Cluster entstanden. Nach zwei Jahren Veranstaltungs-

Abstinenz merkt man aber trotzdem, dass das kameradschaftliche Zusammensein schon stark gelitten hat. Schnell 

zum Einsatz und danach genau so schnell wieder nach Hause. Dabei ist die Kameradschaftspflege in einer Organi-

sation wie der Freiwilligen Feuerwehr, wo sich jeder auf den anderen verlassen können muss, ein wesentlicher 

Bestandteil des Dienstbetriebes. Hoffen wir, dass das im Jahr 2022 wieder besser möglich sein wird.  
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OFM Vanessa BINDER, VM David Heissenberger und FM Selina PLANK haben das Modul FÜ90 – Verhalten vor der 

Einheit – besucht, weiters hat VM David HEISSENBERGER den Verwalter-Lehrgang in der Landesfeuerwehrschule in 

Tulln besucht. Mit JFM Dominik KOGLBAUER gab es einen Neuzugang bei der Feuerwehrjugend und PFM Denise 

HEISSENBERGER, PFM Christopher SCHNEEWEISS sowie PFM Tobias PLANK wurden von der Feuerwehrjugend in den 

AKTIV-Stand überstellt. PFM Christian STÖGERER trat als neuer Gemeindebauhofmitarbeiter ebenfalls der FF-

Mönichkirchen bei. Die Einsätze sind im Jahr 2021 um 10 gegenüber 2020 gestiegen, die reine Einsatzzeit hat sich 

mehr als verdoppelt, wozu sicherlich auch der Waldbrand im Rax-Schneeberg-Gebiet beigetragen hat (wir waren 2 

mal jeweils einen ganzen Tag mit 9 Mitgliedern im Einsatz).  

Anbei ein paar Fotos von Einsätzen, Übungen und sonst. Ereignissen 2021:  

Welche besonderen Ereignisse gab es 2021 ?  

Fahrzeugbergung am Liftparkplatz         Harvester– Brand in der Glashütte 

Großbrand eines landwirtschaftl. 

Objekts in Rosenbichl 

Technische Übung im Gemeindewald Waldbrand—Fortbildung Feistritz 

Mannschaft 2. Tag Waldbrand in Hirschwang Fahrzeugbergung auf der B54 bei Ausschlag 
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Nach diesem Überblick gebührt unser Dank allen Förderern und Gönnern der Freiwilligen Feuerwehr Mönichkirchen 

und vor allem auch der Marktgemeinde Mönichkirchen mit BGMST Andreas Graf und dem gesamten Gemeinderat. Der 

Dank gilt auch allen Mitgliedern und deren Angehörigen für ihren freiwilligen und unentgeltlichen Einsatz. Mit dem 

Dank sei auch die Bitte ausgesprochen, die Freiwillige Feuerwehr Mönichkirchen im Jahr 2022 ebenfalls wieder nach 

Ihren Möglichkeiten zu unterstützen.  

bzw. überall, wo keine Gefahr in Verzug ist, unter folgenden Nummern: 

 0664/2533305   Kommandant     OBI  Martin Heissenberger 

 0664/4163097   Stellvertreter      BI   Reinhold Stangl 

 0664/4345440                            Verwalter            V    Manuel Allabauer 

 0664/1758335                            Zugs-Kdt.           BM  Martin Plank 

 02649/20925                     Marktgemeinde Mönichkirchen 

Aktuelles finden Sie laufend auf der FACEBOOK-Seite der FF-Mönichkirchen und  auf  unserer Homepage unter  

https://www.ff-mönichkirchen.at ,  sowie  auf  unserem  YouTube-Kanal  und  auf   Instagram !!!! 

Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für ein unfall- und schadenfreies Jahr 2022 zeichnet 

Ihr/Euer Feuerwehrkommandant 

Martin HEISSENBERGER, OBI 

Wir freuen uns über jeden Besuch auf Social Media

Erstellt  in  Eigenregie, für den Inhalt verantwortlich: FF-Mönichkirchen, OBI Martin HEISSENBERGER   -  Ausgabe 1/2022 

Druck, Vervielfältigung und Verteilung: Marktgemeinde Mönichkirchen 

 Auch   2022  für    SIE   an   365   Tagen   rund  um   die  Uhr   unter   NOTRUF  122   erreich-

bar ! 

T E R M I N V O R S C H A U 2022 

                                                      ( vorbehaltlich der Entwicklungen rund um die Corona-Pandemie ) 

 Floriani – Messe in der Pfarrkirche am Sonntag, den 01. Mai 2022  

 Feuerlöscherüberprüfung  am Samstag, den 11. Juni 2022 im SSZ  

 Festakt 100 Jahre MG – Mönichkirchen im SSZ am  

            Sonntag, den 12. Juni 2022 / ORF – Live - Frühschoppen  mit dem MV Mönichkirchen &       

          „Die Alpinzigeuner“ 

          Festmesse, danach Frühschoppen: MV Mönichkirchen  

             Nachmittag Festausklang mit „Just4Fun“  

  KIRTAGS – TANZ am Sonntag, den 11. September 2022  

             MUSIK: „DIE ALPINZIGEUNER“ 

http://www.ff-mönichkirchen.at
https://at.images.search.yahoo.com/images/view;_ylt=AwrJ4hAAnEVeXXwANtNFMAx.;_ylu=X3oDMTIzYjBtbmtwBHNlYwNzcgRzbGsDaW1nBG9pZANkYzU2MTI0ZWZmOTg4YWYzZGRkYzkzNjk5Nzg2YWQ0MARncG9zAzE5BGl0A2Jpbmc-?back=https://at.images.search.yahoo.com/search/images?p%3Dclipart%2B
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Tätigkeitsbericht des ÖBRD Ortsstelle Mönichkirchen 

Neuwahlen Dezember 2021 

Im Dezember 2021 fand die periodische Neuwahl der Ortsstellenleitung statt. Aufgrund der schwierigen Situation 

und der Vorgaben der Regierung bzgl. Covid19 konnte keine reguläre Ortsstellenversammlung abgehalten werden, 

daher wurde die Wahl mittels Briefwahl abgehalten.  

Die Wahlbeteiligung unserer Kameraden lag bei gut 75%, der neue Vorstand und das Wahlkomitee bedanken sich 

für das Vertrauen und die Mitarbeit bei unseren Kameraden. 

Hier auch nochmals ein Danke an unser Wahlkomitee Hubert Pichler, Karl Allabauer und Daniel Simon. 

 

Der Vorstand unter der Leitung von Ing. Christian Zinkl und Stellvertreter Manfred Plank wird mit viel positiver Ener-

gie versuchen diese schwierigen Zeiten zu meistern und wir sind optimistisch, dass unsere Veranstaltungen wie un-

ser traditionelle Frühschoppen im Herbst wieder stattfinden können bzw. dürfen. 

Hohes fachliches Können, Verlässlichkeit, Vertrauen und Kameradschaft sind wesentliche Eigenschaften die eine 

bestmögliche Rettung ermöglichen. Dies gilt für Bergrettungsmitglieder genauso wie für an Rettungsaktionen betei-

ligten Organisationen. Besonders hervorzuheben ist hier die gute Zusammenarbeit der einzelnen Organisationen 

wie der Schischaukel Mönichkirchen-Mariensee GmbH und die umliegenden Rettungsdienste! 

 

Pistendienst Wintersaison 08.12.2021-20.03.2022 

Da uns die noch immer währende Krise bedingt durch COVID19 auch durch die gesamte Wintersaison begleitet hat 

und noch immer begleitet, waren wieder speziell unsere Kameradinnen und Kameraden für den Pistendienst gefor-

dert. Es wurden Auflagen durch die Regierung und durch die Landesleitung bekannt gegeben, es wurde das entspre-

chende Ausrüstungsmaterial besorgt, es wurde entsprechend geschult und alles wurde erfolgreich umgesetzt. 

Die Dienstmannschaft für den Pistendienst war aufgrund gewisser Auflagen der Landesleitung und der Regierung 

etwas minimiert. Trotz alledem ist über die gesamten Weihnachtsfeiertage bis Ende der Weihnachtsferien sowie in 

den gesamten Semesterferien (3 Energiewochen) täglich eine Mannschaft von 2-3 Personen zum Dienst angetreten 

und es wurden rund 1.352 Bereitschaftsstunden verzeichnet – an dieser Stelle möchten wir uns bei unseren Kame-

radinnen und Kameraden herzlichst für die Einsatzbereitschaft unter den erschwerten Umständen bedanken. Seit 

Beginn der Wintersaison wurden wir zu 30 Einsätzen bzw. Hilfeleistungen alarmiert und konnten diese erfolgreich 

abschließen. Bei neun unserer Einsätze war die Unterstützung und Alarmierung vom Rettungshubschrauber Chris-

topherus nötig und dank der guten Zusammenarbeit der Ortsstelle Aspang und der Liftgesellschaft konnten die Ver-

letzen bestens versorgt werden und zur weiteren Behandlung geflogen werden. 

Ein herzliches Dankeschön an unseren Einsatzleiter Christian Moser und seinen Stellvertreter Stefan Weninger für 

die doch etwas mühsame Einteilung unserer Kameraden sowie die Organisation rund um das Aufrechterhaltung des 

Pistendienstes und die dabei abgewickelten Einsätze. 

 

Status Mitglieder und Übungen 

In unserer Ortsstelle sind aktuell insgesamt 61 Kameradinnen und Kameraden tätig: 

 34 aktive Bergretter  

 6 Bergretter in Ausbildung  

 4 Ehrenbergretter  

 3 (zur Zeit) nicht aktive Bergretter  

 14 Administrative Bergretter  

Mit Freude und Stolz dürfen wir vier Kameraden zum Abschluss der Ausbildung zum Bergretter gratulieren! Erik 

Kremnitzer, Mike Riegler, Koderholt Andreas jun. und Höller Philip absolvierten Anfang März den Abschluss in 

Mitterbach am Erlaufsee in einem 7-Tage-Kurs. 
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Ein bereits fertig ausgebildeter Bergretter, unser Kamerad Kothgasser Bernhard absolvierte den Winter-

Gruppeneinsatzleiterkurs. Dabei wurde unter anderem der sichere Umgang mit dem Akija, Knoten und Sicherungs-

technik, Schitechnik, Orientierung imGelände, Patientenversorgung inkl. Erweiterte Erste Hilfe, Lawinenkunde und 

vieles mehr gelehrt. 

Ein recht herzliches Dankeschön an dieser Stelle an unsere Ausbildungsleitung Anna Müllner, Roland Steiner und 

Erik Kremnitzer für das Engagement in der Ausbildung unserer Kameraden. 

Im Herbst 2021 durften wir ebenfalls mit Freude vier neue Kameraden in unserer Ortsstelle willkommen heißen: 

Feitscher Kata direkt aus Mönichkirchen, Steiner Dominik aus Otterthal, Panzenböck Mario aus Bad Vöslau und 

Scherleithner Dominik aus Bad Erlach begannen im Herbst die sehr anspruchsvolle Ausbildung zum Bergretter. 

Wir wünschen ihnen auf diesem Weg nochmals viel Motivation und alles Gute für die nächsten Jahre! 

Für die Sommersaison sind wir ebenfalls bestens gerüstet – die Wanderlust steigt bei vielen und die Sehnsucht nach 

den Bergen ist groß. 

Unsere Übungen werden in Hinblick auf Hilfeleistung im steilen Gelände Winter UND Sommer, die Bergung und Hil-

feleistung im Winter sowohl auf den Pisten als auch im unwegsamen Gelände, die Bergung und Hilfestellung bei 

Unfällen mit (E-)Bikes,… in unserem Einsatzgebiet gestaltet. 

Unser Appell an dieser Stelle für alle Wanderlustigen: seien Sie achtsam und verwenden Sie die passende Ausrüs-

tung für den Tag am Berg! 

Jugendgruppe 

Eine weitere Neuerung in der Ortsstelle ist die Möglichkeit einer Gründung von einer Jugendgruppe in unserem Ort. 

Der Grundkurs als Basis für die Gründung findet Anfang April statt und wird von unserer äußerst engagierten Kame-

radin Sabine Riegler besucht. 

Je früher Jugendliche für Natur, (Berg-)Sport und die Vereinsarbeit begeistert werden können, desto besser. So 

kann nicht nur ein Grundstein für die späteren Aufgaben in der aktiven Bergrettungsmannschaft gelegt werden - 

auch, stärkt das frühe Beitreten zur Bergrettung, so wie jede Vereinstätigkeit, die Verbundenheit zum Ort und die 

Gemeinschaft. 

Das festgelegte Eintrittsalter liegt gem. den Vorgaben der Landesleitung bei 8 Jahren und aufwärts. 

Wir hoffen auf reges Interesse und stehen bei Fragen dazu jederzeit gerne zur Verfügung – unsere Kontaktdaten 

finden Sie auf Facebook oder auch auf unserer Homepage www.bergrettung-moenichkirchen.at 

Auch hier ein Dankeschön für die Pflege und Verwaltung der Homepage und Facebook-Seite an unsere Kameraden 

Ofner Christian und Höller Philip! 

Ausblick und Veranstaltungen 

Leider war es uns auf Grund der geltenden Auflagen nicht möglich unser traditionelles Feuerwerk am Jahresbeginn 

zu veranstalten, auch unser alljährlicher Frühschoppen im vergangenen Herbst konnte nicht stattfinden. 

Der Entfall der beiden Veranstaltungen bedeutet für uns als Verein natürlich einen massiven Einnahmenverlust. Zur 

Zeit müssen wir auf unseren in den letzten Jahren angesparten „Polster“ zurückgreifen – es sei aber versichert: die 

Einsatzbereitschaft sowie die notwendige Ausrüstung unserer Kameradinnen und Kameraden ist zu jeder Zeit si-

chergestellt. 

Wir bedanken uns bei Kassier und Stellvertreter Tanja Schützenhofer und Albert Pichler für das ordnungsgemäße 

Verwalten der Rechnungen und unseres Kontos. 

Sollte es uns als Veranstalter erlaubt sein, unter Berücksichtigung aller geltenden Auflagen, werden wir im Herbst 

2022 natürlich wieder unseren traditionellen Frühschoppen „Sturm & Kastanien“ veranstalten. Der geplante Früh-

schoppen wird, da wir die letzten beiden Jahre darauf verzichten mussten, in größerem Rahmen und wieder mit 

unseren Freunden „Igor und seine Oberkrainer“, welche das 30-jährige Musikerjubiläum bei uns feiern werden, so-

wie weiteren bekannten Oberkrainer-Gruppen gefeiert werden. 

Wir freuen uns jetzt schon auf zahlreichen Besuch und ein gemütliches Beisammensein! 

Die Ortsstelle Mönichkirchen gratuliert auf diesem Wege der Marktgemeinde Mönichkirchen zum 100 Jahre Jubilä-

um! 

Einen unfallfreien Sommer und Herbst 2022 wünscht     der Vorstand des ÖBRD Ortsstelle Mönichkirchen 

März 2022 

http://www.bergrettung-moenichkirchen.at
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Sehr geehrte Mönichkirch-

nerinnen und Mönichkir-

chen! Liebe Gäste unseres 

schönen Orts! 

– 

 

Im Namen der FPÖ-Mönichkirchen 

und in meinem eigenen Namen 

wünsche allen  „FROHE OSTERN“! 

Ing. Martin Kruschitz 
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Veranstatungskalender & Termine (vorbehaltlich der Entwicklung rund um die Covid-19 Pandemie) 

Sa 09.04.2022  Osterfest am Spielplatz– DEV Tauchen Spielplatz Tauchen 

Sa 16.04.2022 ab 11:00 Ostern auf der Mönichkirchner Schwaig - Ostereier bemalen Alpengasthaus Enzian 

So 17.04.2022 10:00 bis 14:00 Ostern auf der Mönichkirchner Schwaig- Osterbrunch Alpengasthaus Enzian 

Sa 23.04.2022 14:00—16:00 Regionalimpulstreffen - Pfarrsaal Mönichkirchen 

Fr 29.04.2022 09:00—11:00 Sondermüllaktion -   Parkplatz 2 (gegenüber der ehem. Talstation)!! 

Fr 29.04.2022 13:00 – 17:00 Sperrmüllaktion - MG Mönichkirchen  

Sa  30.04.2022 07:30 – 11:30 Sperrmüllaktion in Mönichkirchen und Tauchen (13:00 - 15:00) 

                       MAI                MAI 

So 01.05.2022 09:00 Wandertag des DEV Mönichkirchen 

So 01.05.2022 10:00 Florianimesse  

Sa 07.05.2022 10:00 Firmung 

So 15.05.2022 10:00 Erstkommunion  

Sa 28.05.2022 Nachmittag Maibaumumschnitt FF Tauchen  - Wechsellandhalle Tauchen 

JUNI 

Fr 10.06.2022 19:00 Filmvorführung 2. Teil Historischer Film Mönichkirchen - Pfarrsaal Mönichkirchen 

So 12.10.2022 09:00 Festveranstaltung „100 Jahre Mönichkirchen“ SSZ Mönichkirchen 

Sa 18.06.2022 17:00 Fußballmatch  TSV Egger Glas Hartberg—SV Licht Loidl Lafnitz - Sportplatz Mönichkirchen 

Sa 18.06.2022 19:00 Filmvorführung 2. Teil Historischer Film Mönichkirchen - Pfarrsaal Mönichkirchen 

TREE-Running 

Am 26. März 2022 nahmen eine Abordnung der Volkspartei Mönichkirchen 

und deren Familienmitglieder und Freunde beim virtuellen Tree Running  teil. 

Für jeden/e angemeldeten/e Teilnehmer/in, pro Gemeinde wird von "Natur 

im Garten" ein Baum-Setzling für die Heimatgemeinde zur Verfügung gestellt. Für diesen guten Zweck marschierte man 

vom Gemeindeparkplatz durch den Gemeindewald Richtung Ocherbauer, nach Tauchen und von dort den Mühlenweg 

entlang dem Grenzbach wieder nach Mönichkirchen. 

Bei dieser Wanderung wurde die Freude an der Bewegung und der gute Zweck, nämlich insgesamt 10 Bäume für unser 

schönes Mönichkirchen zu erwandern, auf wunderbare Weise vereinbart.  

 

 

                                          APRIL 

                                          MAI 


